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und

anf %;gcbrm berauggeacben
Stichaetvon Eheny

Cantor,

SEHWERIN/
gedruelt bey BiBelm Varens lrung/ Favith privil, Hof« Buddr,

Sl 477

@ Universitéts http://purl.uni-rostock.de
=lellieinz /rosdok/ppn826780350/phys_0005



Alen/
bie da

unfern ﬁﬁrm

unverrde
lieh baben

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
([E Ellalllstorl o /rosdok/ppn826780350/phys_0006 UFG



Befondersd
&(iner ExceLLENCE,
HERRN |

Heryn MELCHIORT  bont ?Btlfg[)lﬂ@/

Seiner Negierenden HodwFiirfil. Durcpl. 3u Mectlenb.
Hochbeftalitem Ober » Idaer » Meifters

Seiner Hod - Ehrivirden/
HERRN /
Herrn JOACHIMO MARTINO

Shumant/

Hodverdienters  Superintendenti
b

Sditverinifden  und Blisovifden Diftridtss

Dewy Hod:Edbelen
HERRN/

Aeret FRIDERICO HENRICO

SBurmeifter
Hodbetrauterns Archivario Der Geheimen Sanselers

Seiten  Hochsuehrenden Hereen Patronthl/
Sodsufddigenden Herren
Sevattern/ Sonnern / und Forderern
eprorbictigh.
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e DVBaeneige Herven/

D ;;u;.r: Q A Devo Hobwerthe Nahmen diefer geringfitgigen
CZ({C’% Arbeit, vorzulcien mid unterwinde/ bitte ghtigh
Qe suvcninecden) theild/ wegen ibrer allgemetaen Hocde

f adfung / welde mic foodeclich ing Herfye gepreeget/
theilg / wegen fovieler fetblidhen nud getftlichen IWolthaten/ wels
e von Ap fang weines Hicrfeons) ja gar der eeften Hevreife) big
biehee/ von Jhuen/ als Wercfeugen der Bnade BOtted/ meis
nee Wenigleitjugefloffen.  IWann aber dem dawor gebhhrenven
@chorfaim und Dienftgefliffenbeit jederseir/ wie anigo/ nichted
mebr/ alé dad Vermogen/ gemangelt / nnd feine Danckbes
weifupg leitentonnens ale 0af je juweilenein 2led au Dero guifiz
g¢ Haunde wiederjuriictgegeben : So witnfihe/ daf gegenmdrs
tige/ (BlechtePredigt cin foldhed acroama, cin fo [iehitGer e
fang fep; dew durd) efne guddige/ lichreiche Genehmbaltung
bie Dirnmeld » Liter nicke nur thuen RER/ fondern aueh
allem Bolcfe angenchm und belicht madien moge.

Das Belicben deres Jubdrer /fo dickeibe/ ehe-¢é wermeinet/ wege
bructen (afien/bringet miv ven eingigen Vortheil/Dag metwen Hos
ben Wolthdtern und Forderern mein tiefergebenes Andencten
oftentlich begeugen/ und cin wnausldfeliches Dencburabl deg
@chorfams und der Danebbarleit vor Augen legen Fan/ mit
demlithigher/ geborfamfter Vitte/ vor midy vnd dic Meintqen/
um Erhaltung devunft dbaren Suncigung ) Schuged) Hiiiffe/
Yufbilffe/ und Vefardrung.  Der Nabme ded GOt ed
Jacob ficke/ [DUBL/ feegne und mebre Sie/ und breite fie

auf unter unferm @1}t@lau(§ttg%'tfn DHauple/weldes
Cr it criger Gnade trdnet Er fende Jbnen Hilffe vom
Siicilig humm/ unb frdrcte Sie aus ion?t Er acbe Jonen
tas 3pr Speremunfet ! v affe Sic quf der Hirmmciss
Leiter ven @tvffel,bcﬂfcpnnmcr Sitcteciiglett befieigen!
 Mieiner Hocbacaeigten Herven

Sdwerin/ : Fn&ebetund Dienften
®en 13, Februarii, unendlich - verbundener
M. DO R XT Michaélvon Gfien.
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Fmmanuel!

Oer GOt/ der da bie dad Richt aus dex
ginfrernig Derflivleudhten/ toole cinen pellen € dhein
in unfere Heren geben/ dag bep und cntfiebe die
Erleudhtung von der Erfdnntnif der Klarbeit Sots
ted/ in dem Angefichte FEfu Shrifti.

dAuserivebite Kinder GBOLe8 ded Aller
bochften !

o Cheimnige nennet dic Scrifft folde Sas
A8 dhen/ vie dev patdrhide Verftand deg Men-
fibem aug eigenen Kedfften weder erfinden)
nechvollfommen begreiffem fan; find ju fes
dergetfvon der verderdeen Vernuvfefehr gue
gefochtenuud betritten toorden. Jedennodh/
weil Dag die cdelfie Weifibeit) tweldhe die

veeborgenfte it/ mifen wir anch geftehen/ daf die Cridnntniff
e @otelicdyen Bebeimnife/ o wir aus der Schrifft baben/ dad
alleredeifte/ fGOnfte und firtreflichite fen. Ja @Ott hat ¢-
bendavurd) nne Sterblicye zu ciner betligen Demuth leiten nols
{en/ da er ung in fedn gebeimeg Lkt Hinein geftibret/ und

givat ettoad von feinen fonderbarenIBArcfungen meredfenlafon s
Dag vollfommene Crednn

tifi aber in jencé Leben gurncthebare, -
A Wann

-
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o 0 ‘@eim Glelid Beoffenbarete SOt/

2

v s B ——
@8 qnn dann von boben Sebeimnifen/ (weorunter di¢c Dienfchy

foerdung Eorifti/ cine Quelfe dec audern/ ) in diefer Soit®
gebeiligten Grihs Stunde gerebet weeden muf/ uad i elens
et Menfch ohne Bottliien Begfand wviel o fihwad/ aud el
wer unter ung ang eigener Bernunffe nod fRrafft die Beheints
niffe ®Otteé exfennen/ an Euin Cheiftum glduben/ oder
st thm eomaen fan: S0 bitte idh cuch durdy uniern Serv

JEumSorift ) und durd Licbedes ®eifted/vaf e mix hekifet

Fampfen mit Beten ficmid [ jr SOt/ um Krafft aué ver

Hdhe/ damit mein Cefren/ ener Hrea feeltyg 1y, Thut ¢din

vem Scbetedeg HESN ! Do lafr ans porher etnunitlhig fngens
Qicbffer JEfu 26, Unfer Bafer 26,

Textus: . Tim, Il 16,

mmbﬁim@ arofi ift das Gottieelige e

peimnify/ GOt iffofenbaret tm Sleiidy
geredhtfevtiget im Geift/ evfthienen den Enis
geln/geprediget dert Henden/aeglaubetvon der
Ielf/ aufgenommenindie Hevvlidieit.

N iBm trdumete/ und foe eine Leiter Fund auf

@rden/ die rabrete mit der &pigenan ben Himmel/

undfife/ die Eaxel BOtted fHiegen dran auf und
nieder. Uind der HEcr fuud oben drauf/ und fprad:
b bin ber HErr/ Adrapams deings Baters SOt/ und

Jinacs JOH. :
®ottcraebene Suborer!

Diff Gad Worte Mole/ Ded Panney ®Bottes/ auéfeinem Cre
fen Bade/ tm XXUX, Cap, varelb® i a2, 13, Becfe.
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Yacobd Ditmeld e Leiter, 3

Ed war derDrittePatriavch/Jacob/flachtig fir feinem dltcRen
SBruder/Efau; wegen ded vor thm erbaltenen Seegeng/und mugte
auf@rfordexung (einetMutter/Rebecca/und cilfertigfte € cegends
wollebfertiguug feined BWaters/ Jfaac/ weil fein Wruder ibn ct-
wiirgenwolte/ obne Gefdrten / Teedig/ und feer/ efne Reife faft
in e 120, Meif antreten/von Verfaba gen Haran/in Whelopota-
ifen gichen/zu Laban/Bethuelg Echnin Syrien / dem Brudes
Rebecea/ tndef feineu unfinnigen Bruder mit feinen Weibern
eigenen ®efallcas im Haufe regierenlafen.

@y enned et langet e von ®Ott vie Berheiunig/ Eph VI 2, 3,
dacr/ Dem G ftgebornen gusvicder /feinem Bater und feiner Mute
ter aehorcbes.  SMuf er Water und Muotter veclaffen/ und des
vofelben freundlidhen / liebrefchen Semcinf@affe/ jafeined gans
gen Grbes von nun an entfeet feons ev/ o it thn/alé fein
Kind der HErrauf) PLXXVILio, fein Vrudes und Jmmas
nuel/ @Ot mitungs Jef, VIL 14, Matth, |, 23 Lue, L3 Bey fetga
net ibn mit allerlen iblidem vud geiftlidhom Seegen in
ervigen und fimmlifchen Guern turdy Sbriftum/ Epb, L 3,
Eemuf thusetn weit ihdne SrhDeil werden, Ps. X VI 6,

O wol allen Kindern/ ticin der Cltsrn Seegen und Gebet efn
fer geben/ [eben/ und wandelu ! Cltctn TWunjd betlcibet/ Tls
torn Sludh gebet audd) felten leevab.

QBie ift aber acob/ dem [ficken Zarten Kinde/ wol ju
muthe aetoeftn  auf  feiner  jammervollen. Fludt ¢ G-
Pentiet den betriibten Mundis  die (thrdnende Augen 3 das
flopiende Hert!t  Criftvie Strafe ftin Icbiage nie gegoger.
Hod weic witd o fich geriiwd)tet baben/ der Bruder werbe (B
naeilen? Somufte ev durd) Folder und I dlder eifen/ [ouffen/
vennen/ traben: Da wicdhm cin jeded ranfhendoé Wlad ¢in ge-
barnifdter Mann gerwefen fepn.  gKtride ded Loded hats

tenibnumfangen/und Anaft derHollen batten ibn croffen.
Fs, CXVI 3, €r (hione bg\ aller TWelt werlafen jufepn,. ?as
: ' 2 an
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% ®im Sleild @coffnbarcte GOLL,

‘tanird flirwabe nidt gefepret baben/ feurige Pfeile der Ynz
fechting auf tbu u (Dieffen: Er babe {Hm RIbf dieied nglick
gugm’d:tet/ fnoem er feinen BVruder ded Seeqens muthiwillig

eraubet, Dena der bdfe Beift Lan offt efncm Meniihen
P38 allechbeiligte Werck verdddtia maden,

Nuamehro batte Jacod dAngllicd 3olF Meilrweged
nbgcmnﬁ’tq/ und alfo den fdweren Tages: Lauff wollendet.
Denndie Eonne twar untergangen/v. o ja thm wol dieSofie
aller geitlichen Sreuden. Dag cefhrdckliche Brauen der Heys
anbrechenven Nadyt banmet den Lauff/ und fdret die Rube.
Sorge (6t obnedas nide flaffen.  Tenim cinter lieqt
und forget/ o wadet er immer auf/ gleidmic grofe
Rrancheit immer aufiwedft, Sir. XXXL 2 Do jwinget
ben Heiligen Patriarden die grofe Betrabnif dec Seelen und
die Ermiidung ded gant s abgemateeten Leibed/ aneineiy Ore/
moet bin Lars/ Rber Nadt pu bleiben/ und &D (Glatfeu julcgen.
Dee Eeoboden it fein Unter-Bett/ der Stein fein Haupt Kifs
fen/oer Himmiel zin Obers Bett. Bewiflicd hat ex/ ftatt Des Y-
beadsBcegensd/ fnver Ang®/ Bebet und Fleben mit Fars
cPern ®efchren uad Ehrdnen geopFert/ u dem/ der ibm
bor dertt Zode Funteaushelfen / und ift auderboret/
barum/dbag e SO in Ehren batte.  Und tietvol ex
ein_frommes Kind @Ottes war/ bat er dod an demy/
pad er life/ ®ehorfant gelernet.  Ebr. V. 7. 3.

Gelicbre/ 1m Sreuss gennbfe Kinder Goited!
Jhroeifl/ 10 foredhet in curem Hergen:
So fpiclet SOL mit feinen Leben ;
Er il fie in der Creus : SHal aben!
Hat vide der ewige/ froue/ wad barmberpige Dafer rcgmbvun;
eebare
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Facetd Hintimele . Lefter, 7

Deibared Gefpiclmit diefeim unfern oy Varcr? e offenbares
fich demfelben / ndcdhiftder weile/ und jpridt feiner befinmere
fen &eele ein Herfie su mit Lraffrigem lebendigem Trofte/ dars
fiber Yacob fo frobwied/ alé rodre er tm Htmmel unter den Hels
(iaen GRaeln, Denn wad die Welr plaget/ dag froftet BOLE.

aRir wiffent aber/ dag denen/bie SOLE lichen/ alle Dings
3um Deftent bignen,  Pom, X, 2t
Denen/ die B Ott licben/
Mmugauch ibr Betraben
Lauter Sucker fepn.
G/ der ULmadtige/ hitetund okt @ife/ fpricht e/ v.us.
ych bittmit dir/ und il bich bebuten/ tvo du binseuchft/
tnd il dich twieder berbringen in dif Land:  Denn idh
il bich ticht laffen/ bid bagich thuce alled/tvas id) bir ges
redt Babe : v 3. Das Land/da i auf licgeft /il idp dix
und deinem Saamen geben,
D HErr @Ot/ twie veid troffeff du/
Die ganglid find verlaffen!
Der Gnaden Thiir {Fede nitmmer ju;
Bernunfit Tan dasd nidt fagen:
Bernunfft wieder ben Blauben it/
Aufs tanfftig toil fie trauennidyt/
Oa du wir(tfclber troften,
3t das nicgt Trofkes genug 2 Und das Hat dich nod

sutenig aedaucht/ HErr/ HEr? fondern baft bdeis

netn Kaechte nodh von fernem/ sufanfftigem geredt.
s, Sam, VI, 19, 1, Par, XVIIL 17,  IB4s Denn nod mehrs

A3 Dl
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& Der {m §leifh SeofFfenbarete ROtt]

Deine Troftungen  ergehen unféreA ézele allcivege/
imner und ewighid). PL XCiV. 1,

Uud deinSaame(vedet@Ott weiter vrs, Ol thesde tie des
StaubaufErdent/ und du folt augaebreitet fwerden ges
et e 2lbend/ Moraen/ Mitternadbt und Mittag.

Uno dur G dich und deiners Saamen follen alle
Gefhlecht auf Srden gefeeariet fwerden.

IBicoffenbaret fich denn SOt diefein gefeegnetenPatriarchen?
Kacobfblafet/ abexivin HerBivacbet/ Cant. V. 2. Jhin
tedumete / und fibe/ eine Leicer fund auf Erden/ die
ribrete mit der Spigen an den, Himmel/ und fife/ die
Enacl Gotted fiegen dran auf und nieder.  1ind der
HEre ftund oben drauf/ und prady: b binder HEryy
Abrahamsdeineg Vaterd BOK/ und Jfascd SOAL,

mdaditige Sbhriften!

Difif/ nad eurediHETU und Melitcrs cigener Yuglequngf
10h. 1 5. Derim FleifhGieoffenbarete BOLL/
oeé Menfchen Sobm/ Doy in der HObe GOt der HErr iff,
X Par. XVIILyy. Der vedende ®Ote it anc dig Leiter, Die
&rd und Himmel becadrende SPifien find 3o - MNaturen,
Eine Leiter / cine Pesfon.  DicSprofen/oder Stuffen/fins
den fih in dem Stande der Ermicdrigung und Crhdbung.
Dasd Auf-undNicderfteigen der Enael Sotfed bedeutet vie
frendenvolle Vemwunderung der thnen RI6GK unbeqreiflichen und
unauéfpredlichen Offenbarung SOttes im Flehfcd. IVars
lich/ tvaclidh/ fage ih eudd/ encd effen fage t0: Lo
gunan toerdet ipr.den Hiswme] offen feben / b die Qg}?i
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* Nacobd Hitmeld 2 Leiter: y

gel"éﬁoﬁeé Binaufund Berab fabren auf des Menfchetd
©obn; Baulug fiellet cucy tn den verlefenen Texte gu frelt’

det Betradrung wov : Dentim g[fiﬁb@mﬁ?nbﬂre‘
fenn OLE/ ald Facobs und aller Hlaudigen
Hobe/ Wuinderbare Himmels-Leifer. ‘
Der HEr FE S offenibare fich in curer aller Seelen!
@ offenbare iy audy/ durch eure Farbitte/ in miv/ dap
icb frolich ferriber feiner Hitfie ! HEre/erhebe dich
if1 deirter Krafft! So twollen wiv fingen/ uhd
[oben deine STadit. il B
Gelicbte ut dem HEren!
&ifo bat @Ott dern Heiltgen Manne Jacdb/ dured die Hind
mele:Letter/dad Gebeinni der Menfdiwerdung cures ond
meineé €ridiirs im Duncteln angeigen wollen/theild in 6 grofee
rabfaf feinen @lanben ju ftdrckent/ theilé/ daf ¢8 eine Teids
fagung wdre fiir alfe Madtommen/ einUuterricht/ cine Slany
beng-Stadungder Bemeine BOtteg bigandas Ende der Ielf,
Yacob befeiict ¢é mit heiligerFurdyl/vas.ty.pq er nunbvon féthm
Sdlaff auffroadhet und pricet:  IRie peilia ift dicke Stats !
Hie ift nidts anderd/ denn GOted Haug/ und hie iff
die Viorte bed Himield ! wden duirch dicke brilige Stdtte
nichtaanderd/ aié dte Ehriftiiche Kivche abgebildet [ intoelcder Det
blutige FEfus die Himmeld: Leiterift/ auf weelder alle Bliue
bigen in dad Himmiiide Jeruafalem etnfeigen und cingeben/
tole eré felbft fernce exfideet Job. XIV. 6. Scb bin der Teq/

und die Warbeit/ und dasd Leben, Niemand fomme suin
| LBater/

@ Universitats http://purl.uni-rostock.de
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) Der {m Fleich SeofFfenbarete BOtt/

Bater/ denndurdyimich, Job.X,7. 9. Jdp bins bie Thitw
30 dent Schaafen.  Jdy bin die Thide/ fo jemand durdh
micheingebet/ der wird feclig toerden/ und toird ein und
audaeben, Uad ibe finget gldubig: 23
Bift dus body mein Lide/ mein Hort/
Das Leben / der Wea/ die Prort)
. (bie HirmeldPfort)
Du toirft mid feclig regiereny
Die recht Babn jum Himmel fibren,

Lutherus fdgreibet bicriber: B3¢ Softed TWore iff (wie
Jacob bie boret/) Da iff BOthed Haug/ da ftepet der
simmel offen mit allen Snaden/ daift/ fage i/ die Phots
te bed Himmels,

2Unddiditige ! Gewiflicd ift der HErr an
dicfetn Ort, Cr offembaret fich curer Andadt durd Pau,

fum/ feinen Knedt; dex Rellet ench vor: Dt iy Fleifeh
Geoffenbaretent GO/ ald Jacobs und aller
Glaubigen Hobe/ IBundexbare Himmelgs
Qeifer /  und offenbaret fonderlic)/
anf ber Niedrigften Stuffe/ feine STenfhiverdung;
auf der Mittelften Stuffe/ feine Auferfehung;
auf ber Hodpiten Stuffe/ feine Himmelfabhre,
i o Horet 6u felber.
SindliG grog/ wat o/ ift das Goftfees
lige
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Facobe Himelds Oci‘(t’ o

",:::si)/féﬁ thﬁ?lf get 1y G t/ Qrt‘ft)wnm

denGEnae h/wpub Igetden (,Jm)bm/’(fjfglduf
b afz:pm 203¢lt/ aufgerommen in die Hevys
ligfeif,

‘,‘) J,‘v ift die LeiCer/ Goch - wichtig und beilig die Bebeimmnifie

- By Hoegerleucdecte Pt ammb ,a.::f'td Baulud/ cin
XeDrer der Henden im Glauben und in bcr Wareit/
X, 'l‘:z'?f.) a‘l. 7.2 1Tim, L 11, Baite vorbero v.o. Die gatuie Evanges
ftiche Lebre angefiibret/ alg cin (ﬂc; m tL bes @aaL beng/
wie folhed alle Bifchoffe und Diencr thrc in reinem
@tz.li i Baben folten/ damit fein rm:r* affener Sobn im
@ aube / "n theus (5. Tim. 1 2.) getv l%n Linterricht Batte

v. 15, 31 Inandela in “mw Bai L@w‘ 3/ weldesd ift die

&omm ””‘H"m’ Soted/ an M,,H%u'"fl‘\;“é"f“unb,
CL, Z hY

sente vel n.).;.k.u/,,zf U_.l Her 4B m,m Der Warbeit ven
i‘cm &ephctininifie bey i‘ﬂcm(i)mcr L h@rm FEuChris
fti/ dan Grunde _';sx\ | unepcy @u tf/ ale vtb qangen
:‘ﬁ‘:.“-;:» 16 voit Chrifte; der ta {ft Dng Ha ‘ [ end dic Seele une
fers Sla ‘J:"'.c/ pud bon thwm/ mit rour Mbmrz RKirfe/ in
diciom einfiiaen Werfie gesciget voitd: S\i:nb [@ QIL\};

e‘:':»-;m-f‘smr;;csz;:; GBebeimmnif/ SOLE iff of-
Fenbarefin !g‘sxtmd &t Derdibret nur pig N iedriafie
€ m der Bimmeldeiter/ nemlic Ple W?enfdﬁmer,
dUNgLes &ieoffe nbawtm@@ttté/w giebt devs

felbin
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1@ ©er i Sleifcd Beoftenbarete BOtt/

felbigen fogieid Ddiefen bertligen Titul/ vaf er fie nenmet ein
Geheimnig,  Denn Floifc) und Blut offenbaret ung fofe
@¢ Himmitihe Dinge i, Mach XVL . Dexr nas
tirliche Menfdh vernimme nidid bom Geit BOH:S:
8 ift ibm cine Toorheit/ und fan 8 nidt exfennen,
5. Cor. IL14.  TWir Menihen treffen bad faum/ fo auf
Qrbmxé(t/ und erfiaden {hroerlich/ dad unterbanden ift,
Sap. IX., 6,

%um Erempel 1 o Ehbe und FlUD ctgentlih berriibre?
aBoher Dot Ragnet dag Giien an fich 3iche/ und fich gegenven
Pol: Stern/ wad ywac/bey ung/nad Nosden ridte? IBober
ber IVind feinen Uriprung/ der Donnerfiral o gar wun
derliche Wintungen habe RKRan man {id dann nidbe redt
brefn fiaden/ wann bon irdifchen und natirlichen Dingent
gefragetwisd? Joh Ik, JR ver Meh: Stab univer Bernundit
Da fchon gu turs? Cp/ wic olteer BOttes Behetmntfe evveichend

Gin B¢heittnig nennet Paulus die Menfchiverdung/
nidbt/toeil e8 1o verborgen/ denmerfagt/ esfev 8e0fenhas

vefin der IWelt/ rondern/ well 8 nidht Fund aetban iff in
den vorigen Seiten dety Mienfchen - Kindern/ Eph. i, 4,
Gin PWeheimnif/ wetlcgungnidt anbderd und wesden fon.
nen/ als vurch ded Heiligen Beiftzd Ofenbarung,
CGin OeheimiiB/ weil vad/ wadvon disfim Geheimnife
erfaunt witd/ wirmely bemnpbern{ al8 verftehen,
erner nennet e+ UG Ar0F 5 cigenttich/ fo
grofi/ daf finer Dawicdey iprepen tdaise) fondern ein Jeder)
boraud derjenige/ der eg genauce betvachter/ jujefteben midfe/
¢6 fep grof. YD es mapoerfeepild niFt weir in der Vs
tradtung
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Facobs Himmcld: Leites. 1"

trachtung diefed Sebeimnifes geformmen fepn/ det defien Srofe
nech nicht redt exfennen fan !

Ote Leller Jacobs reicdete von der Grden big ah den
Himmmel. IBag (R grafier und hidher/ ale BON? Sifig/
der Himmel/ und aller Himmel Himmel mdgenibn niche
Degreiffen. v, Reg. 11X, 27, €rift bober bennder Hittimel/
tvas mwilt dutbun? ticffer denn dic Holle / wad fanfiu
tigen ? ldnger/ denn die Erde/undbreiter denndad eer,
Job. XI. 8. o. @ae ift) tage ich/ kober/ alé GO1t?2
wae niebriger gegenibin/ alg vie Menfbliche Natur ¢ Und die
Deyde werden cine Perfon ! qBcy bat jemals daven gelhis
vet/ Daf eive OMen(lidge Natuy eonne allmddtig/ allgegens
wartig/ allwifemd/ o werden & Jo diefer Offenbarung
ift 8 gefchehen, IBer hat gebdret/ vag vas TWOrt Hed
Lebend (oder bie emige Natur) habe tdnncngefeben/ gebdret)
gefithlet ) Detaftet werden 2 1. Joh, L 1. Babe €onnen geringes
n\crbg%/[ alé die Cngel? Ebr. 1Ly, 9. 3n diefer Offenbarung ift
¢$ acfcheben.

gto\bucunctberﬁpa{lclbaé@ebcmmtﬁ)trm]enfdpmcrbung

en Bofffecliaes Debeimnifis niwe aftein/ weits
@otticelige Hevsen vafiir erfennen/ fouterr aud/ well eé/ wann
man b (o der Furdt ded HErn naddencet / den Menfden
feomm und @ottfecligmachet/ ibn mit herfiich et Shnden- Rew/
®lauben 1nd Rieh? 3u fefnem SMManucl anfullet.

Daram ift jo QIEEE im Fleifeh acofenbaret/
varum bat (ich dex ©obn @Ottes mit dev Menfehheit vereiniges/
Paf wir twieder it SOt wereiniget trerden folten.

TWie tdnnen meir aber mit @Ot vereiniget Bleiben/ noonn
wiF in ndliger Siderbeit (cbint € e nidt unfere

B2 HUntugend
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iz Devim SRAMDH BeoFenbarete BOst)

Untugend und und unfern @Ott wieder poncinatider E(LIX 2
Wanudetnnad Panlusanfder Himnield Leiter une sudan

®ottfectigen Beheimnife der Menfibiwverdung & Chrifi/
N> Pt . “;—'.45 ¢ ?Q‘% 1401 .)

aefanret | Toridt v o RO 1ff offenbavet im

g{ﬁﬁﬁ,@?igt{/ der Sobn SOtted. Nicht BOtt ver Vater/
niht ®Ocr dver Heifige GBeift/ fondern die andere Perfon in deg
SBottheit/ welDe dadurd HOites Sobn ift / dafl iz vorn Vas
(nCwiyfeitgebohren. PLIL ~ Dit bift mein Sobn/ heute)
pon Ewigeeit ber / Bab i dich aeseriget. Der ewige
Sobn BOtted batte fch vorgeiten mandmal/ und mandicriey
PWrifegeoffenbaret/ bald dnrd IWeifogungen/ Hald durch Gies
fibte purayTrdnme/vurd Cngelifite Crideinungrn/ dards Lidt
and Nedit/ und auf andere Bt/ Num. XL 5,

Am lesstentndieln Tagen/ ift ev vdllig offendaretim Fleifd/
bat Mealblitde Natat an i gevommen/ 1t Menid gerverden.
Denn g{m{d} bedentet Hier die ganks Menfdiide Natur /
nad EL XL. 5, Die Hereligleitded HErrn foll offeubaret
werden/ und alled Fleifh miteinander ird fehen/ dag
De8 HErrnMundredets wie v.os. AMed Fleilch ift Hew,
Und Rom. IiL.20. Rein F5eifch mag durch ded Befesed
[Werct fiar SO gerechtfepn.  Alio vedes die Scbrifft anh
andergtoo davon: RF(ud Ehrifus ift in dasd Kleifth gos
fomimen/ «. joh 1v. 2. DadWWortward Fleiid/ joh. 114
Sotttvard Menfd | aleid) wic cin ander Dekifd)/ phil 11,
%{ﬂ;d)/ faget Johanneg bedidtlich/ anjug-igen (wiede: de
gfaf_fjﬂ'ﬁft 3eit/ ) evfon nidt efn Schatten oder Scheion efned
Eicaien gewvorde/fondecn einwarpafitgeMenf von bfzﬁuzm&

| FAVEH

e
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Sacohé Himmrels « Leiter. iy

ﬁmn- Matia in 'f«wuﬂthBc’u jeboren/ Luc, I1.7.Gal1V.7,
:u (,,mM) und Rein baf, | Luc, XX1V.q ettt D

Rinder Fleifds ond Blut paben/ ift erd ;t

E’..".E\{j%‘{gil k‘ ,\—':: ’a KH; .. ” 14, ‘5'&‘"'3 11 352 4 ¢

erdburch {"‘c"i%’?fzﬁi} die Stacf nel ***M‘z derDet Lol Bes
> /«’2 b ‘ \,‘ 3

twalt batte v. 15, v.‘;* 3 ift /Dem Zeufel/ Underlofete die/

» . < 4 5e (%3 P AT s
durdy Furcht ded £ w ' vm duv sen Eeben fKnecbt
mugten,  Unier }wm pel mufie allerdingd/v. vy, feine;
sRravern aleich moerdett/ auf daf erb ~.?”.“f':€'8¥f% fonrde

‘ L
R i AU R s AR
oo oo ey ober - Pricfier
]

- € @
—.
-~
-
N

~—

, i {44
bie Sunbde en
P s i
bat/ un 3
f0er »L?’.',

ep feier Empfingnif fefne ottheit mit dep
lget | Pmmtwﬂb)-.t und Menfhen btr:’h! 4]

md o.'c. Q:-: {ft/ wic ich euch fage/ Die Jacobs: Leiter/ Me
/

auf der Ceden fichet/ mit ibrer Epifion anden Hunmiel reichet]
und {n ciner aué gwo NMaturen befehenden vungerrennlidien

“;3 rfon Himmel uod Ceden perbindet, Penn weil Chri ﬁvc
15

na fm..,. SOtheit mit feincm H n unlidhen Vater | nach feine
Minichheit mit uné/ eincd IWelend i1t/ fo ift ja Purm ibn D¢ t
J)s':_';m.(mi“ cp Erden / @Ot mitden M nfthen wrieder vereing
get/ oiv Daben Fricde mit GOt turd Jufcgn HEn
JEfumn u“:u. und eitten ugang/ it Glanben/ 1 dicfee
Gnade/darifien wir feheo/undribmen uns der Soffnung
Oor :gz;f;s,:‘fin d*umdvmf Lic®BOttacben foll. Rom, V. n 2.
&o qebet dann die ﬁ,;m[*n ungdeg (9-‘: bned @Otfes nicht als
fein auf frine Menfi Droerdung und Berfdnlide Veretntgungs
Daruin jeiget Paulue gquf der Mittelften Stuffe unteres
3 i

N
¢
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14 Der im Fleifh Beoffenbarete ROt/

Himmeld Leiter feite Auferftebung/ mitoin atiee
10ad vonder Sebutt Chrifti bt an die Himmelfabrt gefdehen/
und tweraus der Hepland ald cin Sebn Botres bat Eonnencxs ¥
fannt merdin/ wana e im Terte bngu fegec: @Ot it 8
Devedhtfertiget im Deiff/ ova/varcy den ®eity
burd feine Bottheit/ Eeafft welder ev Wunder gethan/ uad ¥
fich fe(bR von den Todfen ertvecket. Runderbar itvie Hims B
meld. Leiter/ wunderbar der ganfie/ [hwere Lebend. Lauff &
unjfers Cridfese.

Sein Lanff fam vorm Vater ber/

Und Tebre mwicder sum Bater/ ?
| Fubr binunter 3uder HO/ }
Und tieder 3u &Oted Stul. ’
| Indefi offenbarete ev durch feine armieelige/ doch Beilige

Geburt/  au vicler reude) den bevrlidhen NReidtbum/ die
; Macht feiner Snadeund Byrmberpigleit/ und) die wir gliuben/
| im Himmelveich jumaden, Denn 0ber ol reich/ warder B
| bocharm/ und ift in feinan gangen Leben arm gewefen/ um H
| unfert wiffen] aufdaf wiv dUrd feine AUrmupth reid wirden, :

2. Cor, IIX, o. @ offenbarete (i gleich antangé den AriEN

Hicten quf den elde/ aleder ArMen/ ven TWebfen im

Mergenlande/ alg der HePden Hepland,

it dermt evften FWunders3eiden offenbarete cr feine Herrligs

Beit/ feitie cmmige Rraft und Botbrif/ Rom. 119,20, ju Cang

tn ®alilea/ Und feitte Janger glaubetenanibn, Joh. 1. an

Er oifenbavefe feime Warbeit :  LTeiffer/ fvir twigen/ Dag b
WarDafftig biff 3 Mach, XXl 6. feine Deifbeit/ . deon
in
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Kacobe Himnteld. eiter, 0

in thao 1.~;qm mrbmggn (aig weinem Sdatt. RAftletn vermaly
vet) olle Sehane dor TR0IEHrit tndder G Panntnif ; Col 113,
cne Alfmact /  thm 1fF ecaeackenr alle Gemalfim
Himmel and auf Erders Mach XXIX 1 fifne
Berecttigheit /| er  Bat gelichet  tie Gerecdtinleit/ und
athaget Sottlof IVefen/ ps. XLV. g die Uigereebtiofeifs
Ebr.) 0. feing Aflwifenbeit/ BAr aedencet ibr foars
acdin cuvem &erfen? Mach. X 4. feine @utigteit/ pa e
Sanff Taufend Mann/ obre Weiber und Kinber) mdifite.
Martth, XiV.21, Mare, Vi, 42 Luc, X, 14 Joh Vi 10,
3er fan die arogen Zhaten ded E{Frrn audveden/
und alle feine 10bliche Lercdfepreifen? pL CVI 2.
Dennoch MUE Die ewige TBeifheit fich vechifertigenlaffen
von ibren Rindern? Macth XL v9. Fcb meine ja/ du €obdbn
®oOttes/ Daf b redht bebalteff in deinen Lorten/ und
vein Dleibeff/ mwern tu gendbtet Wwitf! ro LL 6
€ein Feliger IRVandel/ nakdh weldem ihn wiamand ¢inNee
&Sunde jeibeneante/ Joh, IIX 46.  feine gemwaltige Bredige
tea/ fetne vicle und groge Wundermwerele/ waven tdglicy nene
Ofnbarungen feiner. ®otilichen Natur /| dadurdh cr
gtrtéﬁtfttﬂqtt/ it gerecht gebaiten] crbanut/ gepricfen;
Und nah 3 ackgelegter betriibten Bicr und Drciginidoris
gen SReife vareg viefed Jammerthals nad wberfrandenem bits
teeem@enden/ und femadtdem LoOE des Creussesd/ (webep
ibn feine - inde mit Sabrecken vechtfertigten : LBarlic/ diefer
ift ®Otte8 Sobn getwefen! March, XXVIL 54.) tubete o
drey Zage/ olangeals Jonas/imSrabesMarch XL e Jon 11y,
eriva,
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36 Der tm Fleifd BeoFenbatete BOLH/

cervachete/ faft wiedort Sifon éd&'ﬁ?tmma(@f /Jud X V1. 6
und offenbarete nody inehs feine Herrltcybeit durdy feine Trie
wmphma g* $Hollenfabre / indemer (ichden Teufcinund Brers
vam 118 ¢ein H,‘Htﬁipg{i‘tube: @Mi 55’91 1,/ in dev ':’ at
(’l;rg V'\-:;ﬁs “j ‘L{ »ﬁi‘ ,LC

Bozaus aber feine firgeeidde @{gfgrﬁw )gm/'; offinb
denen Menchen auff ‘e‘:tiﬂa fetnen Stegiiber Sitnde | Tod/ Ten

331 4

i l“

fel nud Sj:i*fte/ und ermeifet tmﬁm ich/ vaf e SoLiS
©obnfen. Rom. L 4. Beftalt er audh bicdurd von feinem Hitte 9
Hich »uwﬁf*ﬁf’mﬂ Crliget/ gerecht ectiret it/ uon 8
UL*:“'ft undea der Micnichen Lo Baefproden/ weldcer alé Blivs i

qea eRO mnun/ bem BVater defals volle @,L,.;g %I;. U3 »!
3ii€ w’l 1ty f(‘ ‘fﬁ ,olner @sreﬂ fh E"l'/ aué dem {u»ts’ {:}

-

=

»
-

fon %

ek nid geloflen: 1T QY 08 unmiglidy/ dag er folte

<

t;*‘;’,-

w ‘”’?‘ gtl}aiftﬂfnf 0. A& 1L 24, i
:?ié cUy : 283¥ D??ff Lfﬁffl‘ Paulus hat cu :

bigher ij;!néﬂﬁf (8 Leiter ouderlich Q,z;mn fen durch die
";ian’ir’g BOttes tm Fieifth/ unddefen Re .at?ﬁ;h uug
tin Sctfts vod) pretfet ev die Herrfiglett diefer Leifer/ und ere
muntect cure ANPactt u Gottgefilfiger Begicr. Denn e faget

weiter: GOtt/ ver Eobn Gottes ) Sy ayyiras, »ffliﬁ!eé '
fen den @ﬂ@f ” ober aePf‘w 'vm dent Cogeln.  Diefe :
feben aliexeit dad %ngﬁtﬁf fetnes Baters im himmel )
Matth XHX A, Yo, Dig f‘O»x nL .,.s“)iﬁbﬂf @\ ttf[’g ?L‘Q inhﬁa‘;‘;
piff @eheimniBder Offenbarung deé Sobueg GOrted U Tchalicn
farund m: 1. Petl 2. fiefabren binauf und peralb anf diefey
plnld-2eger/ ood bewundesn/ fondes Begibren/ fone

et
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Sacoks Himmeld.Leiter, P

Der %cgmﬂcq/ Fed Menfchen Sobm/ wicder ift @ Ottes Sedn,
€icfabrenbinanf/ ued beswunvern fine @ottfieit/ wane fie

fingen: Ehre fory BOLE in der HObe! Siefapren
Derab/ unv bewunveen fetre Menfdber/ wann fie fingens
Hnd §riede ouff Frden! sic verchren ion mit ves
miihigiter Aufartung; fie foben/ fic preifen/ fie Geten ifn
an/ fowol im Standefeiner Ernicdrigung / alé Erbdhung.

Fm Anfanae feines ebens fieaen fic berabs fie vermocdtes
jo far Seeadenun Himmel nicht ju bleiben/ fondern fungen bey

fetner Geburt mit gangem Hoergen: Epre fon @Ot in ber Hos
De/ und Fricde auf Erden / und den Wisnichen cin Jols
gefallen! Lue 1L 14 Sa:

Sicfingenin den Leifften frey/
Do GOt mit uns verfobnet fe.

Sle waren bey ibm in dem Foregange frincé Lcbend. In
bev Wirtew (raten die Engel ju ibm/ und dicneten ibm,
Matth. IV, n. &ie fticgenfierab im Befhlug feines Lebeng/ va
am Oclberge iBM ein Engel vom Himmel erfchien/ undibn
ftardete, Luc XX 43. Sicwarenbey fiincr Auferftebung/
und trofteten dic MWeiber. Joh. XX, 12, 3, Matth, XXX, ¢--8.
Marc. XVI, 5. 6. Luc, XXIV, 4--9, &ie twaten bey feiner
Himmelfabrt: Denn ®@Ott fube auf mit Joudhen/ und
ber HErr mit heller Pofaunen; da tautete 8 im Himmel
aflentbatben: Lobfinget ! Lobfinget GOtt! Lobfinget!
Lobfinget unferm fonige! PL XLV, 6.7, LXIX. 34, &te

weeden auch am jOngRen Geridte ey viclen oufenven
bernicver fteigen,  Macth, X%{:V. 31, y
1
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i8 Dt it Fleifh Beofenbarete SOt/

St diefein unausiprechitdpen Gebeimnife der Bottfeeligheit
geporet aflerdingé: daff der Sohn Botted {ft gmreblgtt

Dert HENdEIT/ dte SOttvormals verlafien hatte.  Daruy
aedencPet daran/ifr/die ibr weiland nad dem Fleifh Heys
denacipelenfond/ Dag ibr su derfelbiaen eif twaret obne
Ehxifto/ fremde und auger der Blirgerfhafit Iicael/
nad fremtde von den Leftamenten der Berheipung (von
cheifto / ) Daber ibr feine Hoffaung Hattet/ und toaret
obne ®OH in der TWelt.  Nun aber/ die ibr in Ehrifto
SEu fepd/ und tweiland ferne gerveien/ fepd pun nabe 3

| worden/ durc dasd Blut Forif. Denn er ifF unfee

| Fricde/ undiff formmen/ Dat verfandiget im Coangelio 8

| den Friede/cuch/dic ibr ferne aret/mie denen/die nabervas 8
ren. Eph il i3 w. 17, D el c!ne ‘ztgﬁe Ded 1
Reichtburms/ bende der TBeigbeit und Extanntnip SOt

ted! IWie gar unbegreifflich find feine Serichte/ und uns

erforilich feine TWege! Rom. XI 33.

| All2rdings gebdrer qud ju dem Sottfeeligen Beheimnifes

daf der Sobn ®ottes 4egidubet pon der Welt/

nadoem Geiechifden/ inDeRLBeIE/ voeil die Welt nicht aldus

bet/ fondecadangimAracnlieget, 1 joh. V. 1o
Sabuenifn doh Die Seinctinicht auf/ aléer in feinEigents

(oum famn.  Joh.Lri Die aber fn dev gangen IWelt an ihn ges
gldubet/ oder glauben /  glduben nidt vergeblid. Denn

& 0t hat fie famt Ehriffo aufertvectet / und famtibim
i1 048 bimniiih: TB:fen gefeser/ in Eorifto 3@&3&
I 3
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Nacobs Himmele-Letter, fo

]

Eph I 6. Rom. IIX, 1. fie folletr ( fo fie anderd mit leiven)
audy it sur Eerrliafeit crbaben werden/ vadeem ex aufs
genomnmen in die &@erelighit,  1no vif feitet une pup
%fﬂﬁﬂm @fuﬁ'e/ der von Paulo vorgeftelleten Hirpgy
meld - Seiter/ welde it Die Himmelfabre des im
Sletfih Geoffenbareten SHOLed/ vurd mele
unfe Sectiger Heiland 11 Die Hevriigleit aufgenoms
I worden.  BVon  diefein  Worte / drersddy, aungf'
VOITUIEIT/ nennen die @riehifhe BVater vie Himmelfabre

dianbw, DIC AUFEHMUNG. G veutet aucd an/ twis
ver Hepland nadpundnady/ vou Ot gu Ort/ Fuf fir Sug
gen Himmel aufgefabren/ zufebenc aufgebaben/ eecdt fices
barlicv/ und gleichfam frafelrweife/ in vie HOhe jum Himmel
bkmOUf g?gangﬂl/ éig To» spavoy magsvcueves, big 1HN endIich cine
qBelcke dercrJinger Befichee entiogen, Der Sdopfer bednrffe
te doch der Woletenidht / wieEnod/ Gen. V. 24, Ebr, XI5,
und €liag/ 2. Reg. ll1x, die Wolcke beourfte deé Saodpffers,
Hiceneglt bat er in fhneller Eil/ ja tm Nu und Yugenblict
Oen MojekdtincenS0Otted Himmel cingenommen/a& 1,
ficd/ nach feince Menfclichen Narur/mit gleicher Majeftat/ mm,:é
und Hevrlickeeit urrecten DandBotted ves Vaters aefeiet/
nad die Gditlidge/ allwifende/ allgegentwartige) a[Inidmxtgc/
unendliche Hevefchatit/ und Majefkitijche Regierung Himmels
und dev Erven angefreten. Eph. L. 20, @Ot bat Thriffum
bon den Zodten auferivedtet/ nnd qefeh 30 finer Recs
geri iy il / v, 21, uwr&ﬂcgurﬁentbum | Gemwalt/
2

Madpe/
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20 Der im - Fletfh Beoffenbarete SOt/

Madbt/ Herrfhafe/ und alled/ wad genannt mag
twerden/ nichet allein in diefer IBelt/ fondern aud in dex
sutianftigen. v. 22, 1dhatall: Dinge unter feine Fige ges
than/and Hat ibn geiest sum Haupt der Sewmeine dber
aflled/ v. 23, Belche ba iff fein Leib/nermlich die Falle ded/
bev alledin allemn erfullet.

Da nabe ivt( YdAALige/ den Reeligen  Befchlug
der ganfient Tour und TBelt 5 Neife cuves Srldierés dababt
thr aud/nach Pauli Ynleitung/ PEI cuver Licde {111 Slelgd)

Geofferibaveten BOLt/ald Jacobs/ uud alley
DW(aubigen/ Hobe/ IBunderbave Himmelss

Qeitet‘; und grar/ wie e fonderlich geoffenbaret

auf ber Niedriaften Stuffe/ feine Senfihiverdungs;
auf der Mittelfken Stuffe/ feine Auferffebung ;
aufder Hoditen  Stuffe/ feitte Himmelfabre,

Kimdlid - gvoBiftdas GBottfeelige GHeheim:
iz GHOLEift offertbaret im Fleifeh/ Se-
vedhtrerfiget im Geift/ Srfthienen den it
gelr/ @eprediget dert Hevder/ Wegldubee
bqrtt der2Belt/ Aurgenomumen indie Derrlid-

Allers
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“Facobd  Hitmmeld«Leiter.

fflerfeits:Delicbte in dem HEren,

MBollet ihe clivens {n die HEvtligleit aufgenommenen JCfg
nidt nacbfteigen? Jbe tdnnet ¢é jo thun/ wad mifet céthun:

Purd Beracdhtunader Welt/und waé in der Welt ift.

Habt it lied die Wele / nod wad in der
auelt -ift.  So jemand die Welt lieb hat/ in
berm ift niche die Licbe des Vaters, Denn alled/
wad in der TWWelt it/ (nemlich des Fleifched Lufk/
Hueerey/ und der Avaen Luft/ By und  Reidthum/
und Hoffartiged Leben/ Eohrgiceigtets ) Geroalt/ o/ und
oben aufifabren/ ) ift nicht bom Bater/ fonderh von der
PRelt.  Unddie TBeltbergebet mit ibrer FLuf,  Wier
aber dent LBiflenn BOtHed thue/ dev bleibet in Stwigleit,

1, Joh, I, 15, 16, 17,

RNachitetgentonnet b eurem Heplande dueg Anfhatnng

®Ottes und ded Himmeld.  Bon den Juiddanern Dot Hin?

meifabrt Chrifif meldet Lucas A&. 1. 10, Daff Die fo febnlich ibut
nachaefehen/ «Jeoilovreg, Mt UNBerOANDdtegen Himmie! gerich.

teten Augen. Sehet nur | (hr Jager Cheiftl! Schet it
unverroandten Glaubeng-Augenden Himmel-an/endDEIT 1111

Kleifh geofferibarefen SOLL! Hattet -tk an ver

Himmels - Freiter! Schert Cuer Durcdhbredher i durad
Siut und Tod vorangcgangen/ eudy etvig Freud nnd Rubegu

eclangen. G ift fir euch ber anfgefabren; ibriverdet durdh:
brechen! Mich. 1113, Der Fetlige/ der TWarbafftige/ der
ba bat ben ewluﬁewam% der auftbut/und niemand

3 3
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€3 Der it Fleifd Seofenbatete SOt/

auichlenget/ des sufcbleupet/u, niemand auftbut/ Apoc. 1 7,
bat cud den Himnicl fdon aufgeidiofen. Jhr fepet fchon |
twad {Hrfepa / und wobinihr gelangen werdet.  Jhr febet fon

wie euer Floifch und Blut in curem FMManuel mir Gotelis
e Derrlidbeit glanget | leudtet/ pranget, Epa twdren
foir ba! Ena twdrentvirda !

Gdonfter Immanuel/ Herhiogder Frons
men!  Ging bitteich noch von div/ das hatteich gern!
Seiae dich alleseit meiniern Hersen als die fbdne Dt
mels-Leiteys fo babe ich Trofes die Fuille-

Dettn menn%cbb(ft’_/ fo toeif ich/ tvie ich foll erBoret
fperden s TBeanich [C10€/ 1o weif i/ wie ich foll meis
nes Erentsed [0B mwerden: Tenn ich fTeY0€/ fo rweig ich/
meldhen Wea micine Seele fol in den &Himmel Fommeu;
I Todefodauf Dir/ O dit Hobe/ Thinders
bare Himmels- iter/) mein FESLY/
meine Seele von INund aufin den Himmmel fFeigen/ trofts
liche Worte bon dettern Bater boren/ nnd dich mit dens
Heiligeun Enageln in Emwigleif preifen.  AIMER!

O iprichft Apoc, XXIL 20, yon obeu ferab: Fa/ ich Toiie
bald, 2hmen,

Xa/ foim/ HErEFE! Sibjum Wollen das Bollbring
gen!

Hinauf fiebt unfere Vegier:
Seudhunsdivnad/ o folgen twir!
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Die Bt1ade
unfers HErrn

JeSU CHRIORI

fen
mit euch allen!

Amen.
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!*Snrobé Hinmeld - Lelter.

t8:Delichtc in dem HErr,

£ vews {0 die HSrtliafeit aufgenommenen JCfig
v2 bt tonnet ¢é jo thun/ wad mifet céthun:

tung der LWelt/uad fwaé in der Welt ifk.
bt lich die Welt /| nodh wad in dex
So jemand die Ayelt lieh hat/ in
die Qiebe e Vaters, Denn afled/
WBele it/ (nemlich des Fleifched Luft/
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| 18 HIMmel8.  Bon den Juiddauern dex Him?
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§7ey1§me;, mit unverrwandfegen Himmue! geric.
Sehet nur | {hr Jdager Chesfti | Schet mit
Blaubené:Hugen-den Himmel-an/endDECIT 1111

enbarefen SOLL! sateet £t an ver

iter! Sehert Cuer Durchbrecher it tard
borangegangen/ cud etoig Freud nnt Rubegu
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3 3 e

scale towards document

10 09 03 02 01 C7 B7 A7 C8 B8 A8 CS8 B9

R R AL B A W 30 Y 19N

@ Universitéts http://purl.uni-rostock.de
=lellieinz /rosdok/ppn826780350/phys 0037



	Der im Fleisch Geoffenbarete Gott/ als Jacobs/ und aller Gläubigen/ Hohe/ Wunderbare Himmels-Leiter
	[binding]
	[title_page]
	[dedication]
	[section]
	[binding]
	[colour_checker]


